
 

       Engel der Kulturen  
Interreligiöse Initiative zum Tag der Deutschen Einheit in Bonn  

  3. Oktober 2011 
 

11 Uhr Start an der Synagoge Tempelstraße 
Ein Stationenweg mit der rollenden Skulptur „Engel der Kulturen“.  

Weitere Haltepunkte auf der Adenauerallee sind die altkatholische Kirche St. 

Cyprian, das Haus der Evangelischen Kirche, der Rat der Muslime in Bonn und 

das Collegium Albertinum. 

Jede der fünf Stationen, an denen ein Sandbild des Engels entsteht,  

wird von einer Bonner Schulklasse mitgestaltet.  
 

13.15 Uhr Abschluss am Hofgarten 
Vor den Treppenstufen zum Hofgarten an der Adenauerallee wird die 

Bodenintarsie „Engel der Kulturen“ als ein bleibendes Symbol verlegt. 

Wir leben in einer Welt.  

Wir lassen einander zu und geben uns 

gegenseitig Raum zur Entfaltung. 

Wir sind einander verbunden.  

Gemeinsam können wir eine Zukunft in 

Frieden gestalten. 
 

Mitwirkende: Künstlerpaar Carmen Dietrich und Gregor Merten, Schülerinnen und Schüler aus 

Bonn, Mitglieder und Vertreterinnen der Synagogengemeinde Bonn, der Evangelischen und 

Katholischen Kirche in Bonn, der Altkatholischen Kirche in Bonn, der Al-Muhajirin-Moschee, der 

Ditib-Moschee, der Deutschen Muslim-Liga Bonn e.V. und der Islamischen Hochschulvereinigung 

Bonn. 

Das Projekt wird durch die Stabsstelle Integration der Bundesstadt Bonn gefördert. 


